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gebäuden wurde nun das Grundge-
bäude für den Wiehengebirgshof,
der bei Eröffnung 1991 binnen zwei
Tagen „ausgebucht" war. Weitere
sechs Bewohner konnten im näch-
sten halben Jahr einziehen. Im Jahr
2003/2004 konnte im Rahmen des
Erweiterungsbaus die Anzahl der
Bewohner auf heute 75 angehoben
werden, wobei auch eingestreute
Kurzzeit-Pflegeplätze vorgehalten
werden können. Über drei Wohn-
bereiche verteilen sich 39 Einzel-
und 18 Doppelzimmer, deren Grö-
ße durchweg über den Anforde-
rungen der Heimmindestbauver-
ordnung liegen. Neben einer
Nasszelle und allem wichtigem Mo-
biliar bieten die Zimmer genügend
Platz für liebgewonnene, eigene
Kleinmöbel. Zu jedem Wohnbe-
reich gehören natürlich ein Aufent-
halts- und ein Speiseraum, Schwes-
ternzimmer und Teeküche sowie
weitere Arbeitsräume. Während Uta Landwehrmeyer-Selhöfer als Haus-
wirtschaftsmeisterin für Heimleitung, Küche, Reinigung und Wäsche ver-
antwortlich zeichnet, ist ihr Mann Joachim Selhöfer zusammen mit Vater
Wilhelm Landwehrmeyer für alle handwerklich-technischen und land-
schaftsgärtnerischen Belange zuständig. Der Seniorchef ist voll des Lobes für
die Einsatzfreudejoachim Selhöfers, der Tagund Nacht dienstbereitist, wenn
es darauf ankommt. Doch Gleiches gilt auch für die Tochter Linda und ih-
ren Mann Markus Willmann, die erste Ansprechpartner in Verwaltung und
Buchhaltungsind. Tochter Sonja, die beruflich aus dem Pflegebereichkommt,
war bis zu ihrem derzeitigen Mutterschaftsurlaub ebenfalls im Haus aktiv.

Das in ländlicher Umgebung liegende Haus bietet gleichwohl für alle Be-
wohner viel Abwechslung: Wilhelm Landwehrmeyer hat die einen Hektar
große Parkanlage selbst entworfen. Wer es etwas turbulenter mag, fährt auf
den wöchentlichen Touren mit dem hauseigenen Kleinbus in einen der grö-

ßeren Nachbarorte. Ein Nachbar bietet darüber hinaus Kutschfahrten an, die
begeistert angenommen werden. Ins Haus kommen neben den Physiothe-
rapeuten auch Friseur und Fußpfleger, und einmal in der Woche hält der Le-
bensmittelwagen vor der Tür. Langweilig wird es aber auch schon wegen
des hauseigenen Beschäftigungsprogramms nicht: Gymnastik, Zeitunglesen,
Singen, Spiele-Runden und Tanztee gehören ebenso dazu wie die tägliche
Andacht und regelmäßige Gottesdienste beider christlicher Konfessionen.
Auch die Gruppe „ProDog" kommt mit ihren Therapiehunden, und nicht
zuletzt die Kindergärten sorgen für lebhaftes Miteinander der Generationen.

„Die Einrichtung, der Park, aber auch unser hauseigenes Spielzimmer für
Enkel- oder Urenkelkinder sorgen dafür, dass die Angehörigen oft und ger-
ne kommen," verrät Therese Landwehrmeyer.

Tatsächlich - hier ist eine private Familie um viele, viele Mitglieder größer
geworden....
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